
Mit der digitalen (dentalen) Volumentomografie steht dem Zahnarzt 
ein modernes dreidimensionales radiologisches Bildgebungsverfahren
zur Verfügung, mit dessen Hilfe er das zu untersuchende Gebiet – i.d.R.
den Gesichtsschädel mit Ober- und Unterkiefer bzw. kleinere Bereiche
dessen – mittels computergesteuerter Datengenerierung und -aufberei-
tung aus allen Richtungen des Raumes darstellen und durchmustern
kann.

Berechnung einer DVT-Aufnahme
Der Zahnarzt mit DVT-Fachkundenachweis und DVT-Gerät berechnet für 
die Anfertigung und Befundung einer DVT-Aufnahme die GOÄ-Nr. 5370. 
Die anschließende computergesteuerte Analyse der einzelnen Schnitt-
ebenen (Section-Viewing) mit vom Hersteller zur Befundung und 
Diagnostik mitgelieferten Programmen ist unter der GOÄ-Nr. 5377 ver-
zeichnet. 
Da es sich um eine „Zuschlagsziffer“ handelt, kann die GOÄ-Nr. 5377 nur
gemeinsam mit der Erbringung der GOÄ-Nr. 5370 vom Erbringer der
Hauptleistung abgerechnet werden. Dies ist somit allein dem Unter-
sucher möglich und kann separat nicht an Dritte delegiert oder abgetre-
ten werden (Allgemeine Bestimmungen des Kapitel O, Ziffer 4 der GOÄ).

Berechnung der virtuellen Implantation
Die dreidimensionale implantologische Planung im Sinne einer „virtu-
ellen Implantation“ stellt eine (initiale) Therapiemaßnahme zur defini-
tiven Implantatpositionierung hinsichtlich Lokalisierung, Dimensionie-
rung und Winkelbestimmung dar, die als selbstständige Leistung bei
Weitem über Befundungs- bzw. Diagnostikleistungen nach der GOÄ-
Nr. 5370 hinausgeht. Eine „virtuelle Implantation“ kann ausschließlich
durch die Übernahme von DVT-Daten auf spezielle Planungsprogramme
erfolgen. Diese Maßnahme ist weder in den Gebührenordnungen ver-
zeichnet noch von einer der anderen oben beschriebenen Leistungen 
umfasst. Sie ist nach §6 Abs.1 GOZ analog zu berechnen.
Der entscheidende Aspekt hierbei ist, dass die virtuelle Implantation 
bereits der Therapie zuzuordnen und nicht mehr als Befundung/Aus-
wertung der DVT zu betrachten ist.

Abgrenzung zur GOZ-Nr. 9000
Die dreidimensionale Analyse mittels einer DVT ist computergesteuert
durch den vorliegenden Datensatz der DVT (oder CT) und ermöglicht 
die computergesteuerte dreidimensionale Rekonstruktion des schicht-
geröntgten Knochens. Dies ist nicht etwa bereits in der GOZ-Nr. 9000 
beinhaltet, auch wenn deren Leistungslegende von „metrischer Aus-
wertung von radiologischen Befundunterlagen“ spricht. Der Text der
Leistungslegende der GOZ-Nr. 9000 wurde aus der GOZ 1988 praktisch
unverändert übernommen und bezieht sich auf das Auflegen einer
Kunststoff-Klarsichtfolie als Röntgenmessschablone auf eine analoge
Panoramaschichtaufnahme (GOÄ-Nr. 5004). Da dennoch zumindest 
teilweise das Risiko einer die Berechenbarkeit der GOÄ-Nr. 5377 

neben der GOZ-Nr. 9000 ausschließenden Leistungsüberschneidung
besteht, sollten die Analysen nicht in der gleichen Sitzung vorgenom-
men werden.

Fachkundenachweis
Der Zahnarzt mit DVT-Fachkundenachweis, jedoch ohne DVT-Gerät, 
kann für eine andernorts angefertigte DVT-Aufnahme keine Gebühr 
berechnen, da die Befundung zwingender Bestandteil der Röntgen-
untersuchung ist. Die Anfertigung der DVT, die Befundung und die 
Diagnose müssen zwingend durch den liquidierenden Zahnarzt/Arzt 
erfolgen. Anderenfalls wird das Prinzip der Pflicht zur höchstpersön-
lichen Leistungserbringung verletzt. Gemäß §4 Abs.2 GOZ kann der
Zahnarzt Gebühren nur für selbstständige zahnärztliche Leistungen 
berechnen, die er selbst erbracht hat oder die unter seiner Aufsicht 
nach fachlicher Weisung erbracht wurden (eigene Leistungen). Zudem 
ist eine Trennung zwischen technischer Anfertigung einer DVT-Auf-
nahme und ihrer Befundung gebührenrechtlich und nach der Röntgen-
verordnung nicht gestattet.
Ebenso wenig ist die anschließende computergesteuerte Analyse mit 
einer 3-D-Rekonstruktion nach dem Zuschlag GOÄ-Nr. 5377 berech-
nungsfähig, da sie als Zuschlagsposition nur in Verbindung mit der 
GOÄ-Nr. 5370 angesetzt werden kann. Aus demselben Grund schei-
det auch die Heranziehung der GOÄ-Nr. 5377 als Analogleistung nach 
§6 Abs.1 der GOZ aus.
Eine Aufteilung des Honorars zwischen dem überweisenden und aus-
wertenden Zahnarzt und dem die DVT anfertigenden und die GOÄ-
Nrn. 5370, 5377 berechnenden Kollegen verstößt gegen die Berufs-
ordnung, §2 Abs.8 Musterberufsordnung der BZÄK und §31 MBO-Ä. 
Danach ist Zuweisung gegen Entgelt untersagt. Die Regelung wurde 
in allen Berufsordnungen der Landeszahnärztekammern übernom-
men und entfaltet mithin Rechtswirkung für alle niedergelassenen 
Zahnärzte.

Der Text basiert auf der Kommentierung von Liebold/Raff/Wissing in 
„DER Kommentar zu BEMA und GOZ“.
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